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Die nächsten
Mitgliederversammlungen des Bürgervereins

im DRK-Zentrum Plus an der Eckenerstraße
fi nden jeweils um 19.30 Uhr statt am

Donnerstag, dem 12. September 2019

Graffi ty und Streetart - für die einen Kunst, für die anderen Schmiererei

Klaus Martin Becker von der Jugendfreizeitstätte Kiefernstraße begleitet 
das Thema seit 15 Jahren im pädagogischen Bereich und gibt einen Ein-
blick in die pädagogische Arbeit und die des Kunstfestivals in Düsseldorf.

Donnerstag, dem 10. Oktober 2019
Frau Barbara Becht vom Verein ‚Chanzo Kenya‘

stellt die Tauschbörse vor.

1. Vorsitzende: Hans-Jürgen Vollmar · 1. Geschäftsführerin: Regina Zschornack, Tel.: 414323  
Herstellung, Druck und Anzeigenverwaltung: Alles! Satz-Druck-Werbung, Wolfram Overkott, 
40476 Düsseldorf, Römerstraße 7, Tel.: 944 83 83, Mail: info@alles1.com · Postverlagsort Düs-
seldorf - Erscheint 6 x jährlich - Anzeigenpreisliste 1/09 - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthal-
ten - Aufl age: 3.000 Exemplare - Die mit Namen gezeichneten Beiträge stellen nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion oder des Herausgebers dar. Titelbild urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck - auch auszugsweise - sowie Weitergabe mit Zusätzen, Aufdrucken oder Aufkle-
bern nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenangabe gestattet. Redaktions-
schluss: 15.  eines ungeraden Monats. Redaktion: Erika Prill und Veronika Dalbert-Schneider. 

Heimatblatt UNTERRATH - LICHTENBROICH 
67. Jahrgang, Heft 5 – September / Oktober 2019 

Herausgeber: Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.,
 Postfach 30 01 23, 40401 Düsseldorf. 
Kontakt über E-Mail: buergerverein@unterrath-Iichtenbroich.de

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Bernhard und Monika Alef

Wir trauern um unser Mitglied

Helene Baumgarten *14. September 1925 † 19. Juli 2019
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Tel.: (0211) 4 35 00 97 
Fax: (0211) 43 17 58 
info@joh-rittmeyer.de
www. joh-rittmeyer.de
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Vorankündigung

01.09.2019 14:00 Uhr Unterrath erkunden per Fahrrad
  (Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.)
  Treffpunkt: DRK-Zentrum plus, Eckenerstraße 1
  (s. Bericht im Heft 4/2019, Seite 19)

07.09.2019 12:00 Uhr Spielplatzfest Golzheimer Heide
  (Ongerod)

Donnerstag, 14. November 2019
 19:30 Uhr unser traditionelles Gänseessen
  „Bei Stefan“ – Beedstraße

              Anmeldungen bitte an: Geschäftsführerin Regina Zschornack
  Tel. 41 43 23 oder Email an
  buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de

Bürgertelefon des Bürgervereins

Haben Sie etwas auf dem Herzen? Wir würden uns freuen, wenn 
Sie davon Gebrauch machen und es uns wissen lassen, wenn Ihnen 
in unseren Ortsteilen etwas missfällt. Wir werden uns dann bemü-
hen, Abhilfe zu schaffen. 

Sie erreichen uns immer unter:  Tel.: 0211 - 602 87 38

Liebe Leserin, lieber Leser!

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren

Einkäufen unsere Inserenten!
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Mitglied im Bürgerverein

BE S TAT T U NG E N

0211 - 422 04 18

40468 Düsseldorf
Auf den Geisten 13

Bestattungen@Orlob.de

OR LO B

0211 - 65 41 45

www.orlob.de

Ihr Partner im Trauerfall

Westfalenstraße 39  
40472 Düsseldorf

Hausbesuche jederzeit
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorgen 

Bestattungsvorsorge heißt:
Vorher alles regeln - selbst bestimmen
Wir beraten Sie fachkundig.

24 Stunden 
erreichbar
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Denkmäler in Unterrath und Lichtenbroich

Hans Schuster, ein echter „Unterrather Jong“ wurde 1909 auf dem 
jetzigen Thewissenweg geboren, später zog er mit seiner Familie zur 
Brackelerstraße. Er verbrachte sein gesamtes Leben, mit kurzen Unter-
brechungen im Stadtteil Unterrath. Von Beruf war er Architekt. In jungen 
Jahren zog es ihn schon in die Natur, er machte lange Wanderungen 
durch Unterrath, später auch in die benachbarten Stadtteile, bis nach 
Ratingen. Sein Malblock und Stift waren immer dabei.
Seine Malwanderungen hielt er in Wort und Bild fest, sie zeigen das 
Unterrath von „früher“.
Zu seinen weiteren Hobbies gehörten die Entwürfe der Rosenmontags-
wagen für die K.G. Blau-Gelb, deren Ehrenmitglied er war. Das Mandoli-
nenorchester der Unterrather Senioren leitete er ebenfalls einige Jahre. 
Im DRK Zentrum-Unterrath hängt als Dauerleihgabe des Bürgervereins 
eine Kohlezeichnung mit der Darstellung markanter Unterrather Punkte.
Die „Golzheimer Heide“ um 1920, das Antoniusheim, die Gaststätte „Zur 
Kaiserecke“ mit der damaligen Bebauung auf der anderen Straßensei-
te, Ecke Kleinschmitthauserweg/Kalkumerstraße. Die alte Schmiede 
auf der jetzigen verlängerten Kalkumerstraße. Die Kirche „Maria unter 
dem Kreuz“  und die Kartause um 1965.
Hans Schuster war Ehrenmitglied des Bürgervereins Unterrath 1909 
und Lichtenbroich e.V., er verstarb 1981.
         U.K.



8

Anwaltskanzlei Schneider 
 

Unterrather Straße 176  40468 Düsseldorf 
Telefon: 0211/42 41 45 od. 4 22 04 59  Telefax: 0211/42 41 26 

E-Mail: RATheoSchneider@t-online.de 
 

Theodor P. Schneider 
Rechtsanwalt 

Verkehrsunfallrecht 

Verkehrsstrafrecht und Ordnungswidrigkeiten 

Versicherungsrecht 

Miet- und Grundstücksrecht 

Arbeitsrecht 

Arzthaftungsrecht 

Vertragsrecht 
Veronika Dalbert-Schneider 

Rechtsanwältin 
Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht 

Pflegeversicherung: Einstufung Pflegegrad 

Seniorenrecht 

Elternunterhalt 

 
Mitglieder des Bürgervereins 
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Denkmäler in Unterrath und Lichtenbroich

Wer kennt ihn nicht, den Mönch in Lebensgröße im Kartäuser Park in 
Unterrath in unmittelbarer Nähe das Modell des Kartäuser Klosters.
Der Bildhauer Karl-Heinz Klein, geb. 1926 in Wuppertal-Elberfeld, 
kam 1947 nach Düsseldorf um sein Studium an der Kunstakademie 
aufzunehmen. Sein zentrales Thema ist die menschliche Gestalt, die 
er durch Klarheit darstellt. Seine Werke umfassen ein weites Spektrum, 
von kleinen Plastiken und Büsten über große Brunnen, Reliefs und 
auch Malereien. Von seinen Auftragsarbeiten begegnen uns nicht nur 
in Düsseldorf seine Werke. Karl-Heinz Klein lebt jetzt im Düsseldorfer 
Stadtteil Gerresheim.
         U.K.
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Fortsetzung aus Heimatblatt 4/2019 Seite 15 ff

110 Jahre Bürgerverein Unterrath 1909
und Lichtenbroich e.V.

Im Jahre 1989 konnten wir auf dem UFC-Platz an der Unterrather 
Straße unter Mitwirkung korporativ angeschlossener Vereine unser 
80jähriges Jubiläum feiern.
Die aus diesem Anlass erschienene und von unserem Ehrenmitglied 
Heinz Baumgarten verfasste Erste und später die zweite erweiterte 
Aufl age der „Schulchroniken“, lassen erkennen, dass die Schulen bei 
uns nie vergessen wurden. 
Im gleichen Jahr haben wir zur Pfl ege der heimischen Mundart, die 
von unserem Mitglied Jupp Stephan verfassten „Verzällches us On-
gerod on Leetebrok“ herausgegeben.
Im Jahre 1994 erschien der 1. Teil des Buches „Wo einst die Kornblu-
men blühten“ und kurz danach der 2. Teil von unserem Mitglied Dr. 
Wolfgang Schlotjunker.
Der Bürgerverein hat sich in all den Jahren im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten, immer wieder um eine Verbesserung der Wohn- und Le-
bensqualität in Unterrath und Lichtenbroich, bemüht. 
Der wohl größte Erfolg konnte der Bürgerverein, mit der von uns in 
Jahrzehnte lang erstrittenen Verlegung der heutigen A 44, (nördli-
chen Umfahrung der Ortskerne) verbuchen. Aus diesem Anlass hat 
der Bürgerverein eine Dokumentation „Der Große Bogen“ herausge-
geben.
Die Weiterführung über den Rhein ist nun endlich realisiert.
Dieser Große Bogen brachte darüber hinaus auch eine wunderschö-
ne Parkanlage, „den Kartäuserpark“. 
Auf Initiative des Bürgervereins wurde im April 1994 dort, als Erinne-
rung an das Kartäuserkloster, ein Denkmal mit Hilfe vieler Spender 
errichtet und auch fi nanziert.
Aus Anlass seines 90jährigen Bestehens hat der Bürgerverein sich 
zur Aufgabe gemacht, den Folklorebrunnen, (der seit Jahren durch 
die Sparmaßnahmen der Stadt ein trauriges Bild bot), wieder spru-
deln zu lassen und die Kosten für, Instandsetzung und Betrieb zu 
übernehmen.
Auch dies war als Geschenk an die Bürger gedacht.
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I
Wärme für Düsseldorf.
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Die bereits eingangs erwähnten Ziele des Bürgervereins sind heute 
noch die gleichen wie bei der Gründung. Nicht nur die Errichtung, 
deren Erhaltung auch den Standard und die dazu gehörenden Me-
dienzeilen in unseren Schulen in Unterrath und Lichtenbroich sind 
nicht zuletzt auch unser Anliegen.
Die im Jahre 2000 stattgefundene Übergabe der Computer durch 
den Bürgerverein an die Unterrather und Lichtenbroicher Schulen 
spricht dafür, dass wir bemüht sind, an den uns gesteckten Zielen 
festzuhalten und sie in die Tat umzusetzen.
Zum 100jährigen wurde anlässlich des Bürgerfestes am 16. Mai 
2009 in der Stadtbücherei ein in Stein gemeißelte Tafel, in der die 
Stationen des erreichte festgehalten sind, geschaffen von unserem 
Mitglied Bildhauer Wilfried Rahns, angebracht.
Die ständig steigende Zahl unserer Mitglieder ist ein Zeichen, der 
fortschreitenden Anerkennung unserer Arbeit bei den Bürgern in Un-
terrath und Lichtenbroich. 
Wenn man zurückschaut, so lag die Zahl der Mitglieder Anfang der 
Fünfziger Jahre bei unter 80. Heute können wir ca. 700 zu unseren 
Mitgliedern zählen.
Wenn man jedoch das Verhältnis der Einwohnerzahl unserer Orts-
teile Unterrath und Lichtenbroich mit der Zahl unserer Mitglieder ver-
gleicht, so kann man feststellen, dass unsere geleistete Arbeit von 
vielen Bürgern unterstützt und bei den Politikern sowie den Verwal-
tungen anerkannt und getragen wird. 
Es wäre wünschenswert, wenn noch mehr Bürger diese unsere 
Bemühungen durch den Erwerb der Mitgliedschaft unterstützen 
würden.
Eine Beitrittserklärung befi ndet sich am Ende dieses Heftes.
Wo der Einzelne nicht mehr weiter kann, hilft die Gemeinschaft.
Denn nur gemeinsam sind wir stark und können unsere Ziele 
besser verwirklichen.
Mutig wollen wir auch weiterhin in die Zukunft schauen, um die auf 
uns zukommenden Aufgaben zu bewältigen.
          Ende

Quelle: Karlheinz Kürpig
Ehrenmitglied



14

Dr. med. dent.
Theresa Manassa
Zahnärztin
Zahnärztliche
Praxis

Unterrather Str. 100
40468 Düsseldorf
Tel. (02 11) 42 5150
Telefax 42 99 542

Privat und alle Kassen
Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mo. ‒ Fr. 8:30 ‒ 12:00 Uhr
Mo. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Di. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Do. 15:00 ‒ 18:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
Privat und alle Kassen

info@zahnarztpraxis-unterrath.de
www.zahnarztpraxis-unterrath.de

Die freundliche
Zahnarztpraxis

Mitglied im Bürgerverein
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Facebook, Twitter, Google+
... sind für Sie keine Fremdworte?

Für die Unterstützung der Geschäftsführung suchen wir jemanden 

als                         2. Geschäftsführer/in,

der für uns u. a. die Darstellung des Bürgervereins in den sozialen 

Medien einrichtet und betreut.

Wenn Sie oder Personen aus Ihrem Umfeld den Bürgerverein 

ehrenamtlich unterstützen möchten, schreiben Sie bitte an unsere 

Geschäftsführerin: (E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de).

Wir freuen uns auf Sie.

Verstärkung gesucht!
Wir suchen Personen, welche bei der Gewinnung von 

Referenten für unsere monatlichen Versammlungen helfen.

Haben Sie Interesse, uns bei der Gestaltung der 

Mitgliederabende zu unterstützen, so setzen Sie 

sich mit uns in Verbindung.

Sie erreichen uns telefonisch unter 0211 / 602 87 38 

(Bürgertelefon mit Anrufbeantworter) oder per 

E-Mail über die Adresse:

buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de
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Elektro Koenen GmbH
Mettlacher Straße 57 
40468 Düsseldorf

Telefon 0211 / 4 22 00 87
info@elektro-koenen.de
www.elektro-koenen.de

Seit rund 100 Jahren für Sie da

Elektro Koenen berät, installiert und repariert

• Projektierung, Beratung, Verkauf, Montage, Service

• Elektrische Licht-/ Kraftanlagen und Reparaturen

• eCheck

• Klingel-, Sprech- und Videoanlagen

• Antennen-, Kabelfernseh- und Satellitenanlagen

• Datennetze und PC-Anlagen

• Blitzschutz für Innen und Außen

Auf Wunsch auch gemeinsam mit unseren erfahrenen Partnern.

Mitglied im Bürgerverein
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Seit 100 Tagen im Amt:
Bernhard Alef,
Mitglied im Seniorenrat für den Stadtbezirk 6

Im März wählten die Senioren der Stadt Düssel-
dorf die Mitglieder in den Seniorenrat. In unserem 
Stadtbezirk 6, Rath, Unterrath, Mörsenbroich 
und Lichtenbroich, leben rund 15.400 Menschen 
die älter als 60 Jahre sind. Sich um so eine große 

Anzahl von Menschen zu kümmern ist eine spannende und heraus-
fordernde Aufgabe für die nächsten 5 Jahre.

Nach nun einhundert Tagen im Seniorenrat habe ich mich schritt-
weise eingearbeitet. Um etwas für die Senioren bewegen zu können 
braucht man vor allem eine gute Verbindung zur Stadtverwaltung, 
zu Vereinen und Institutionen. Diesen habe ich mich in den ersten 
Tagen bekannt gemacht und somit viele weitere Kontakte geknüpft.

Zur Umsetzung der für mich zur Zeit priorisierten Themen, habe ich 
mich gezielt für folgende städtische Arbeitskreise und Gremien be-
worben bzw. angemeldet:
Fortschreibung des Nahverkehrsplanes, Runder Tisch „Verkehr“, 
Anregungs- und Beschwerdeausschuss, Bauausschuss sowie in 
die Arbeitskreise des Seniorenrates:
Altersarmut und -einsamkeit sowie Sicherheit und Verkehr. 

Sicherlich werden zukünftig noch weitere Arbeitskreise und Gremi-
en folgen, dazu benötige ich einen Gesamtüberblick über die wichti-
gen Themen und Anforderungen unserer Senioren im Stadtbezirk 6.

Meine ersten Aktivitäten, Beratungen und Sitzungen:

 • Abwendung einer Wohnungskündigung bei einer Mietzeit von
  über 50 Jahre

 • Veröffentlichung von Handlungsgrenzen und Handlungsemp-
  fehlungen für Akteure und Organisationen bei drohender 
  Verwahrlosung von Senioren
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 • Meldungen von mangelhaften Zustände der Gehwege und Rad-
  wege (Verkehrssicherungspfl icht der Stadt bei Schäden über 
  2 cm Höhenunterschied)

 • Teilnahme an der Stadtteilkonferenz im Stadtbezirk 6

 • interne und öffentliche Seniorenrat Sitzungen der 
  Stadt Düsseldorf

 • Sitzungen Bezirksvertretung 6, Arbeitskreise und Gremien

 • Besuch der Bezirksdienstbeamten der Polizeiinspektion Nord
  im Stadtbezirk 6

 • Sprechstunden in den zentren plus Rath, Unterrath, Mörsen-
  broich und Lichtenbroich

 • Einführung der App „Gut versorgt in ...“ für Senioren mit 
  Smartphone

 • Beratung über Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
  Patientenverfügung

 • Information über Seniorenhilfe, Betreuungsstelle, Begleitservice
  Rheinbahn, etc.

Mir ist es ein besonderes Anliegen, die Interessen der älteren Men-
schen zu vertreten. Ich würde mich über Ihre Ideen, Wünsche und 
Anregungen sehr freuen.

Bernhard Alef
Mitglied im Seniorenrat

Stadtbezirk 6, Elsternweg 15, 40468 Düsseldorf
Telefon: 0211 42 99 96 90, Mobil: 0157 50 63 05 05, 
E-Mail: seniorenrat-alef@t-online.de
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Bei Stefan
Kroatische und Internationale Küche
Restaurant  Kegelbahn  Biergarten  Gesellschaftsraum 

Inhaber: Stjepan Krizic 

Beedstr. 58 
40468 Düsseldorf
Tel./Fax 0211 - 42 65 85
www.bei-stefan.de

Mo, Di u. Fr. ab 16.00 Uhr
Mi 11.30 – 14.30 und 17.00 – Ende offen

Do Ruhetag
Sa, So u. feiertags ab

11.30 – 15.00 und 17.00 – Ende offen 
Warme Küche bis 21.30 Uhr 
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Seit 100 Tagen im Amt:
Werner Kaiser,
Mitglied im Seniorenrat für den Stadtbezirk 6

Im März 2019 wurde Werner Kaiser mehrheit-
lich in das Gremium des Seniorenrates der Stadt 
Düsseldorf gewählt. Er hat sich für dieses Ehren-
amt für den Stadtbezirk 6 zur Wahl gestellt, um 
sich aktiv gestalterisch für das Wohlergehen der 
Seniorinnen und Senioren zu engagieren. In den 

ersten 100 Tagen hat er sich mit dem Gremium des Seniorenrates 
und den nachgeordneten Arbeitskreisen vertraut gemacht.

Seine Aufgabe sieht er im Wesentlichen darin, die Wünsche und 
Forderungen der Seniorinnen und Senioren zu erkennen und deren 
Interessen in den Bezirksvertretungen und den anderen Gremien 
der Kommunalpolitik zu kommunizieren. In den Bezirksvertretungen 
werden sodann die Anträge des Seniorenrates an den Stadtrat for-
muliert und abgestimmt.

Werner Kaiser, der 1953 in Oldenburg geboren wurde, formuliert die 
Schwerpunkte seiner Tätigkeit wie folgt:

 • bezahl- und bewohnbarer Wohnraum

 • Mobilität, Barrierefreiheit, Prävention und Sicherheit im Verkehr

 • gesundes Altwerden: Hilfevermittlung bei Behinderung,
  Pfl egebedarf und haushaltsnahen Dienstleistungen

 • Organisation von Nachbarschaftshilfe für Jung und Alt durch 
  generationsübergreifende Projekte und Wohnmodelle

 • Netzwerkarbeit und Kontaktpfl ege zu Senioreneinrichtungen
  und Einrichtungen für ältere Menschen sowie Institutionen
  wie Sozialverbänden etc.

Werner Kaiser ist examinierter Krankenpfl eger und war bis zum Be-
ginn seiner Altersrente nach Altersteilzeit in der Krankenpfl ege tätig; 
zuletzt als Fachkrankenpfl eger im Operationsdienst am St. Vinzenz 
Krankenhaus in Düsseldorf. Seit 2016 ist er Rentner. Er ist Mitglied 
im BezirksseniorInnenausschuss der Gewerkschaft Ver.di, auch ist 
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er in der AG 60 + aktiv. Zudem ist er Beisitzer im Vorstand des SPD 
Ortsvereins im Stadtbezirk 6.

Der Vorstand des Bürgervereins und die Heimatblattredaktion wün-
schen Herrn Kaiser viel Erfolg bei der Realisierung seiner Schwer-
punktthemen.

Kontakt:  wimperator@aok.com

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider

Rederecht des Seniorenrates
in der Bezirksvertretung 6

Bei der Seniorenratswahl im März 2019 wurden Herr Bernhard Alef 
mit 30,39 % und Herr Werner Kaiser mit 33,95 % der gültigen Stim-
men für den Stadtbezirk 6 in den Seniorenrat der Landeshauptstadt 
Düsseldorf gewählt.
Die Bezirksvertretung 6 beschloss einstimmig gem. § 58 Abs. 3 Ge-
meindeordnung NRW Herrn Bernhard Alef und Herrn Werner Kaiser 
als Vertreter des Seniorenrates für den Stadtbezirk 6 zur Teilnahme 
an den Sitzungen der Bezirksvertretung 6 mit Rederecht zu seni-
orenrelevanten Themen bis zum Ende der laufenden Wahlperiode 
zuzulassen.

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2019

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner  

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 448383
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend
 Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
 Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!
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Tagesordnung: 

Eröffnung und Begrüßung 

Jahresprogramm des Gartenbauvereins Düsseldorf-Unterrath 1933 

Ehrungen 

Verschiedenes 

Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Zeigen Sie als Mitglied des Gartenbauvereins Ihr Interesse am Verein 
und nehmen Sie an unserer Versammlung teil. 

Der Vorstand 

Einladung zur Herbstversammlung
Sa 19. Oktober 2019 um 15:00 Uhr 

„zentrum plus“ DRK Unterrath 
Eckener Str. 1, 40468 Düsseldorf 

GBVU • H. Conrady • Auf den Geisten 18 • 40468 Düsseldorf • Fon: 0211-410702 • Datum: 2019-10-19 
E-Mail: gartenbauverein-unterrath@gmx.de • Internet: www.gartenbauverein-unterrath.de 
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Allen Mitgliedern, 
die im September und Oktober

ihren Geburtstag feiern,
wünscht der Vorstand

des Bürgervereins
und die Heimatblattredaktion
alles Gute und Gesundheit
für das neue Lebensjahr.

Regina Seidel im Ruhestand

Mit Ende des Monats Juli ist die Leiterin des DRK zentrum plus Frau 
Seidel in den Ruhestand gegangen. Sie übernahm die Leitung des 
zentrum plus am 01. September 2012. Am 23. Juli hatte sie ihren 
letzten Arbeitstag.
Der Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V. bedankt 
sich für die langjährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit bei der 
Nutzung der Räumlichkeiten für unsere Versammlungen und dem 
Heimatblatt-Versand. Verbunden mit den besten Wünschen für den 
neuen Lebensabschnitt hat der Vorstand ihr zum Abschied ein klei-
nes Präsent überreicht.
In der Zeit bis zum 01. September 2019 wird die Koordinatorin der 
zentren plus Frau Mousset die Interimsleitung übernehmen, dann 
tritt Frau Batinic die Nachfolge als Leiterin des zentrum plus in Un-
terrath an.

Bezug von Karten für die Komödie

Es besteht die Möglichkeit über das zentrum plus ermäßigte Kar-
ten für die Komödie an der Steinstraße zu bekommen. Für die neue 
Spielzeit beträgt der Preis 18,00 EUR (bisher 16,00 EUR).
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„Rock in Unterrath“
WIR zusammen… rocken 

am Freitag, dem 25.10.2019, um 19 Uhr, Einlass ist um 17.30 Uhr, 
im Pfarrheim St. Maria unter dem Kreuze.

Dieses Event veranstalten die Band 
„Hömma – Rock and More“ und der Verein 

WIR zusammen…e.V. (ehem. KAB) 
bereits zum vierten Mal für alle (rockigen) Fans in Unterrath!

Die Band, bestehend aus Mitgliedern des Vereins, spielt zum „Spaß an der 

Freud“ und möchte auch für das junge Publikum Musikalisches bieten.

Die Eintrittskarten kosten 10 Euro pro Stück und 
sind erhältlich bei:

Peter Buschhüter, Tel.: 0174 / 146 86 99 oder im Pfarrbüro (di)
St. Maria unter dem Kreuze, Tel. 0211 / 478 05 60

Der Erlös kommt sozialen Projekten, die 
WIR zusammen… unterstützen, zu Gute.
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190 Ziele. 50 Länder.
70 Airlines. 1 Airport.
Tauschen Sie Fernweh 
gegen Fliegen.

dus.com
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„Jazz in Unterrath
Die beliebte Jazz-Reihe, die von der 

KAB/ (jetzt) WIR zusammen…e.V. seit über 40 Jahren für den 
„guten Zweck“ veranstaltet wird, fi ndet dieses Jahr 

am Samstag, dem 26. Oktober 2019, statt!

WIR zusammen… präsentieren, in gemütlicher Atmosphäre, bei 
leckerem Altbier und rheinischen Snacks,

„Peter Weisheit and the Dixie Tramps“
Die Zuschauer dürfen sich in Ihre Jugend zurück versetzt fühlen: dafür 
sorgen die Dixie Tramps, allen voran natürlich der beliebte Bandleader 
mit seiner stets überschäumenden guten Laune. Der bekannte Drummer 
spielt mit seinen Bandkollegen Swing, Jazz und Evergreens. Natürlich ist 
der Hörgenuss nicht nur Genießern älteren Semesters vorbehalten - wie 
immer ist das Konzert für jeden Musikfreund interessant!

Beginn des Konzertes im Pfarrheim von St. Maria unter dem Kreuze, 
an der Kürtenstr. 160 (hinter der Kirche) ist um 20 Uhr / Einlass 19 Uhr.

Eintritt: 13,50 Euro im Vorverkauf / 17 Euro an der Abendkasse 
(nur wenn noch Restkarten verfügbar sind / der Erwerb im Vorverkauf 

wird dringend empfohlen).

Karten sind zu erwerben bei Jürgen Buschhüter 
Tel. 65 53 58 oder per Mail: jazzinunterrath@gmx.de
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40468 Düsseldorf · Langeoogstraße 14 · Telefon 0211 / 422 00 51 

Bauernstube Deppe
Ihr Speiselokal seit 50 Jahren in Unterrath

Geöffnet täglich ab 18.00 Uhr
Dienstags Schnitzeltag – 8,50 Euro

Mittwochs geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Deppe

Mitglied im Bürgerverein
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Neues zum Thema
„Standort Unterrather Schwimmbad“

und unserer Petition

Was ist seit dem letzten Artikel im Heimatblatt alles zum Thema Un-
terrather Schwimmbad geschehen?

Nach dem Erscheinen des Artikels im Heimatblatt hat die Rheini-
sche Post, das Thema am 17. Mai 2019 mit der Überschrift „Der 
Standort des Unterrather Hallenbades bleibt ungewiss“ nochmal 
aufgegriffen und auf unsere Petition hingewiesen. Dieser Artikel hat 
noch einmal etwas Schwung in die Petition gebracht und wir konn-
ten noch 200 Unterschriften dazu gewinnen. Unser Stand zum Ende 
der Online-Sammlung beträgt 1229 Unterschriften.

Auch Frau Zuschke hat mittlerweile auf unsere Fragen, Forderungen 
und Anregungen geantwortet. Die Antworten sind wie erwartet sehr 
vage und allgemein gehalten.

Fest steht allerdings:
Sollte das Schwimmbad nach Derendorf verlegt werden, wird es 
nicht größer werden als es am jetzigen Standort werden sollte. Au-
ßerdem würden auf die Stadt jährlich Mehrkosten von ca. 65.000 
Euro für den Transport der Schulkinder der 4 Grundschulen zum 
neuen Standort entstehen. Geld was bisher gespart wurde, weil die 
Kinder zu Fuß zum Schwimmbad gehen konnten.

Deutlich gesagt wurde auch,
dass das nach Abschluss des Bebauungsplanverfahren (B-Plan-Ver-
fahrens) noch mindestens 1 Jahr Planungszeit und zwei Jahre Bau-
zeit folgen werden. Wann das B-Plan-Verfahren abgeschlossen sein 
wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht gesagt werden. Wir lagen 
also mit unseren bisher veranschlagten 5 – 6 Jahren bis zur Eröff-
nung An der Piwipp gar nicht so schlecht. Ob das alte Bad allerdings 
noch solange hält, ist wirklich ungewiss.
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Klar ist auch, 
dass die Verschiebung des Neubaus unseres Schwimmbades, egal 
wo es nun hinkommen wird, deutlich teurer wird als 2015 im Bäder-
konzept veranschlagt wurde. Die Verwaltung rechnet mit einer 3 % 
Steigerung der Baukosten seit 2015 und circa 20% Kostensteige-
rung aufgrund der Baukonjunktur seit 2018. Damals (2015) wurden 
ca. 20 Millionen Euro für den Neubau des Schwimmbades an der 
Mettlacher Straße veranschlagt.

Soviel zu den wichtigsten Aussagen der Verwaltung. Die komplette 
Aussage wurde auf OpenPetition veröffentlicht und liegt auch dem 
Vorstand des Heimatvereins vor.

Übergabe der Petition
Die Bezirksvertretung 1 hat sich bereits Ende Juni für den Neubau 
des Schwimmbades an der Piwipp ausgesprochen.
Weil auch die Bezirksvertretung 6 das Thema Schwimmbad noch 
vor der Sommerpause auf der Tagesordnung hatte, haben wir uns 
kurzfristig entschlossen, die Petition vor der Bezirksvertretungs-
sitzung 6 am 10. Juli 2019 an den Bezirksverwaltungsstellenleiter 
Herrn Hagelüken zu übergeben. Herr Hagelüken gehört dem Büro 
des Oberbürgermeisters an und hat versprochen, die 1259 Unter-
schriften an unseren Herrn Oberbürgermeister Geisel weiterzulei-
ten. Bisher haben wir von unserem Oberbürgermeister noch nichts 
gehört.

Die Bezirksvertretung 6 hat sich nach langer hitziger Diskussion 
mit einem Stimmenverhältnis von 10:7 gegen die Verlegung des 
Schwimmbades an die Piwipp ausgesprochen. 

Im September werden zwei Ausschüsse und der Rat der Stadt Düs-
seldorf über den Standort entscheiden.

Bis dahin
kämpfen wir weiter, um unser Schwimmbad in Unterrath an der 
Mettlacher Straße und Unterrath lebendig zu halten. 

        Ute Körner



40

Am Röttchen 95
40468 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 42 54 34

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 16.30 – 24.00 Uhr
Do. Ruhetag
Fr. – So. 10.00 – 24.00 Uhr

Gaststätte Köhler

Mitglied im Bürgerverein
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Irrtümer im Straßenverkehr
Immer wieder kommt es zu Irritationen bei der Nutzung der öffentli-
chen Verkehrsfl ächen durch die unterschiedlichen Interessenslagen 
der am öffentlichen Straßenverkehr Beteiligten. Zu den sich am häu-
fi gsten ergebenden Verkehrssituationen einige wichtige Hinweise 
für alle Verkehrsteilnehmer.

1. Einbahnstraßen, die für Fahrradfahrer
in beide Richtungen freigegeben sind

Diese Einbahnstraßen sind wie folgt gekennzeichnet: Unter dem 
Schild „Verbot der Einfahrt“ oder dem Schild „Einbahnstraße“ 
befi ndet sich jeweils ein Zusatzschild auf dem ein Fahrrad und 2 
Pfeile abgebildet sind.
Nicht immer ist den Autofahrern bewusst, dass bei dieser Beschil-
derung die Einbahnstraße mit dem Fahrrad in beide Richtungen 
befahren werden darf. Sie rechnen nicht mit entgegenkommenden 
Fahrradfahrern.
Autofahrer haben hier grundsätzlich auf entgegenkommende Fahr-
radfahrer zu achten. Wenn ein Hindernis auf ihrer Seite dem Fahr-
radfahrer das gefahrlose Vorbeifahren nicht ermöglicht, ist zu war-
ten, bis dieser vorbeigefahren ist.
Fährt ein Autofahrer an einer für den Fahrradverkehr in Gegenrich-
tung freigegebenen Einbahnstraße ist das Vorfahrtsrecht des aus-
fahrenden Fahrradfahrers zu beachten. Der Grundsatz gilt, dass der 
Vorfahrt hat, wer von rechts kommt, wenn dies kein Verkehrsschild 
anders regelt. Autofahrer nehmen die Einmündung nur als erlaubte 
Einfahrt in eine Einbahnstraße wahr und fahren in hoher Geschwin-
digkeit an dieser vorbei, ohne auf die ausfahrenden, vorfahrtsbe-
rechtigten Fahrradfahrer zu achten.

2. Unerlaubte Nutzung der Gehwege durch Radfahrer

Oft sind es Fahrradfahrer die sich auf der Straße unsicher fühlen und 
da ein Radweg fehlt, auf den Bürgersteig ausweichen. Der auf dem 
Gehweg fahrende Radfahrer gefährdet dabei nicht nur die Fußgän-
ger, sondern auch sich selbst.
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An den Straßenübergängen (Einmündungen, Zufahrten zu privaten 
Garagen und Stellplätzen) kommt es zudem für die Fahrradfahrer zu 
gefährlichen Begegnungen mit kreuzenden Fahrzeugen, die nicht 
mit dem Fahrradverkehr rechnen. 
Ausnahmeregelung: Kinder müssen bis zum 8. Lebensjahr auf dem 
Gehweg fahren oder auf baulich von der Fahrbahn getrennten Rad-
wegen. Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen den Geh-
weg mit dem Fahrrad nutzen. Seit dem 14. Dezember 2016 können 
auch Personen ab 16 Jahren, die ein Fahrrad fahrendes Kind bis 
zum achten Lebensjahr mit dem Fahrrad (kein Pedelec) auf dem 
Gehweg begleiten. 

3. Erlaubte Nutzung der Gehwege durch Fahrradfahrer

Auf Gehwegen mit dem Zusatzschild „Fahrradfahrer frei“ ist 
das Fahrradfahren erlaubt aber nicht vorgeschrieben. Fahrradfahrer 
sind Gäste auf dem Gehweg und müssen sich auf dem Gehweg 
äußerst rücksichtsvoll den Fußgängern gegenüber verhalten sowie 
Ihre Geschwindigkeit dem Fußgängerverkehr anpassen. Bei der 
Begegnung mit Fußgängern können diese mit großem seitlichen 
Abstand langsam überholt werden. Reicht die Gehwegbreite hierfür 
nicht aus, ist der Radfahrer zum Absteigen und Schieben seines 
Fahrrades verpfl ichtet.

Quellen: Polizei NRW, ADFC - Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club, 
FUSS e.V. Fachverband Fußverkehr Deutschland

Bernhard Alef, Seniorenrat Stadtbezirk 6
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Erinnerungsdaten 2019 

6.9.1904 Die Synagoge an der Kasernenstraße 
 wird eingeweiht.

8.9.1564 Der Humanist und Rektor an der fürstlichen Landes-
 schule in Düsseldorf, Johannes Monheim, stirbt.

8.9.1849 Gründung der Kolpingfamilie 
 (katholischer Gesellenverein) in Düsseldorf.

11.9.1989 Die Fußgängerbrücke über die Hafeneinfahrt 
 wird an ihre Stelle gehievt.

19.9.1909 Das erste Zeppelin-Luftschiff ist in Düsseldorf.

22.9.1994 Die Einkaufspassage Schadow-Arkaden 
 wird eröffnet.

25.9.1809 Das alte Ratinger Tor wird zum Abbruch verkauft.

25.9.1994 Das Theater an der Kö wird eröffnet.

30.9.1999 Das schwedische Möbelhaus IKEA in 
 Reisholz wird eröffnet

1.10.1819 Peter von Cornelius wird Direktor der 
 Kunstakademie.

1.10.1864 Das städtische Orchester wird gegründet.

1.10.1909 Der städtische Fuhrpark wird eingerichtet.

Erinnerung macht neugierig
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Wissen Sie (noch), was zu tun ist?  
Jetzt regelmäßig:  
Erste Hilfe Kurse in Unterrath 

für Führerscheinbewerber 
für betriebliche Ersthelfer/innen  
(Kostenübernahme durch die Berufsgenossenschaft) 
für alle Interessierten 

Erste Hilfe am Kind 
für Erzieher/innen (Kostenübernahme durch die Unfallkasse) 
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter und Interessierte 

Erste Hilfe durch Kinder ab 4 Jahren 
das Event für Kindergeburtstage und Kitas 

Erste Hilfe Schule Düsseldorf 
Ermächtigt durch die Berufsgenossenschaft  
Termine und Anmeldung:  

www.erste-hilfe-schule-duesseldorf.de 
Infos: @ info@erste-hilfe-schule-duesseldorf.de 

ZUR
RestaurantRestaurant

Kalkumer Straße 16
40468 Düsseldorf
Tel./Fax +49 211 - 42 50 64

Räumlichkeiten
für bis zu 40 Personen
2 Kegelbahnen

Trauerfeiern / Beerdigungen pro Person 12,50 Euro
Termin nach Absprache

Montag bis Samstag 16.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 16.00 Uhr – 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag
- Mitglied im Bürgerverein -
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4.10.1794 Bei der Beschießung der Stadt durch französische 
 Revolutionstruppen wird die Klosterkirche der 
 Cölestinerinnen nebst dem anstoßenden Klosterge-
 bäude an der Ratinger Straße fast völlig zerstört (später
 Mooren‘sche Augenklinik). Die alte Fassade ist noch
 heute in dem Gebäude-Komplex „Andreas-Quartier“ 
 erkennbar.

4.10.1864 Pfarrer Theodor Fliedner stirbt in Kaiserswerth.

12.10.1929 Die Südbrücke wird eingeweiht.

16.10.1969 Die Kniebrücke wird dem Verkehr übergeben.

17.10.1974 Die Pfarrkirche St. Lambertus wird zur 
 Basilika erhoben.

19.10.1909 Die St. Antonius-Kirche am Fürstenplatz wird 
 von Kardinal Fischer geweiht.

19.10.1999 Die Gehry-Bauten an der Kaistraße, die eigentlich
 „Neuer Zollhof“ heißen, werden offi ziell eröffnet.

20.10.1879 Die neue Kunstakademie am Eiskellerberg wird 
 eingeweiht.

22.10.1969 Der Rat tagt erstmals im Sitzungssaal im Rathaus 
 (Grupello-Haus).

23.10.1969 Der Kaufhof am Wehrhahn an der Ecke zur 
 Tonhallenstraße wird eröffnet.

30.10.1839 Die Schiffsbrücke wird dem Verkehr übergeben.

30.10.1899 Die Friedenskirche wird eingeweiht.

Quelle:
Erinnerungsdaten für die Landeshauptstadt Düsseldorf  2019

Erinnerung macht neugierig
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Sankt Martin Lichtenbroich 
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Vorankündigung 
 

Weihnachtsmarkt 
Am 2. Adventswochenende 

 

Do.05.12.  –  So.08.12.2019 
 

 
Veranstalter: 
 

Fest- und Förderverein „Leetebrok“ e.V., c/o Cornelia Hösch, Wittlaerer Weg 61, 
40472 Düsseldorf Vereinsregister 7597, 1. Vorsitzende: Cornelia Hösch, Tel.: 0173-8575069 

 
Veranstaltungs-Service 
Jürgen Kloft, Josef Kleesattel-Str.10,40595 Düsseldorf 

 
Edeka  Buller 
Felix Buller, Matthiaskirchweg 6, 40472 Düsseldorf 
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Guido Esser - Handelsvertretung

Kieshecker Weg 3
40472 Düsseldorf

T. +49 211 - 98 92 056
M. +49 172 - 27 02 622
F. +49 211 - 98 92 056
guidoesser@sales.amc.info

Besser essen.
Besser leben.

Das Premium
Kochsystem

www.amc.info

Durchgehend geöffnet von:
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
… immer für Sie da

Apothekerin Dr. Andrea Malcher 
Matthiaskirchweg 6 · 40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 423 01 00 · Fax 0211 - 418 01 08 

Nutzen Sie unsere praktische und schnelle Bestellmöglichkeit 
über unsere Homepage: www.regina-apotheke.com

Mitglied im Bürgerverein



53

LICHTENBROICH

Angebote:
1 – im zentrum plus, Matthiaskirchweg 14:

1.1 – ein Kultur- und Sprachangebot für Migrantinnen angeboten, die in Lichtenbroich leben: 
Jeden Dienstag treffen sich zwei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen mit interessierten 
Frauen und Mädchen ab 16 Jahren. Beginn ist um 19.00 Uhr. Wir freuen uns auf neue 
Teilnehmerinnen.  Anmeldungen nimmt das „zentrum plus“ entgegen.   
„zentrum plus“ Lichtenbroich, Matthiaskirchweg 14, Tel. 0211 - 59 87 60 48. 

2 – in der Jugendfreizeiteinrichtung „Blue Rock“, Lichtenbroicher Weg 96:
Tel.: 0211 - 94 11 56        Fax: 0211 - 94 11 58 

Email: christiane.erkens@duesseldorf.de

14.10. – 18.10. MIDIA-Fahrt nach Manderscheid in die Eifel
In der ersten Herbstferienwoche bieten wir eine Abenteuerfahrt für Mädchen in die 
schöne Eifel an. Auf dem Programm stehen Aktionen wie Klettern, Bogenschießen, 
Abenteuerspiele, eine Nachtwanderung sowie Spiele und Kreatives in den Abendstun-
den. Gute Verpfl egung nach Gut drauf-Kriterien gehören im Jugendhüttendorf Man-
derscheid natürlich auch dazu. 
Kosten: 90,– Euro     -     Anmeldung und Infos im Blue Rock, Telefon: 94 11 56

14.10. – 25.10. Düsselferien 
Unter dem Motto herbstliche Abenteuer fi nden auch in den Herbstferien Düsselfe-
rien statt. Die Kinder erwartet ein buntes Programm mit Ausfl ügen, Spielen, Sport, 
Kreativität, Entspannung und gemeinsamem Kochen. Die Betreuungszeit ist von 
9.00 – 17.00 Uhr. 
Kosten: 35,– Euro / 17,– Euro mit Düsselpass pro Woche 
Anmeldung und Infos ab September im Blue Rock

2.1 – für alle Kinder und Jugendliche von 8 – 15 Jahren: 
Montag bis Freitag von 13.30-18.30 Uhr (donnerstags allerdings nur für Mädchen!) 

Offener Bereich mit Angeboten aus den Bereichen Sport und Spiel, Kreativität, Ent-
spannung und Kochen. Anlaufstelle und Treffpunkt für neue und alte Freunde.

Programmangebote: Montag: Kreativ, Dienstag: Gut drauf-Tag mit Angeboten aus 
den Bereichen Ernährung, Entspannung und Bewegung. Mittwoch: Kreativ, TT-Trai-
ning/Bewegungsangebot.

Freitag: Kochstudio, Entspannung, Sport und Bewegung
Gut drauf-Tag mit Angeboten aus den Bereichen Ernährung, Entspannung und Bewegung
14.00 – 15.30 Uhr Sportangebot in der Halle des SG Unterrath



54



55

LICHTENBROICH
13.30 – 16.00 Uhr Montag bis Freitag 
 Lerntreff (Hausaufgaben, Üben für Tests und Klassenarbeiten, 
 Hilfe beim deutsch lernen)
Ab 16.30 Uhr Montag: Näh-AG
 Mittwoch: Holzbrand-AG             Freitag: Theater-Tanz AG
19.00 – 20.00 Uhr  Montag und Freitag  Mädchen- und Frauensport
 eine Kombination aus Kraft- und Cardiotraining für Mädchen ab 
 12 Jahren und Frauen, die sich etwas Gutes tun möchten

2.2 – für Erwachsene mit Kindern im Kindergartenalter: 
Dienstags und mittwochs von 11.00 – 13.30 Uhr Deutschkurs für Anfänger mit Kinder-
betreuung in Kooperation mit der evangelische Familienbildung (efa). Ansprechpart-
nerin ist Frau Christiane Erkens.

3 – in der Ev. Kita Krahnenburgstraße 19
3.1 – für Kinder ohne Kindergartenplatz im Jahr vor der Einschulung 

Das Projekt „Fit für die Schule“ wird von der Kita Krahnenburgstraße 19 angeboten. Anmel-
dungen sind über die Diakonie Düsseldorf, Frau Pham, Telefon 0174 - 210 29 58 möglich. 

4 – im Jungen Schauspielhaus, Münsterstraße 446 
4.1 – Café Eden - ein Treffpunkt für Information und Begegnung, Kunst und Kultur 
Wir sind ein Begegnungsort für alle Menschen, jeglichen Alters und jeglicher Her-
kunft. Jeden Montag ist das Café Eden des Düsseldorfer Schauspielhauses im Jungen 
Schauspiel auf der Münsterstr. 446 von 16:00 – 22:00 geöffnet. Neben Theaterwork-
shops (unter anderem zum Spracherwerb) gibt es die Möglichkeit bei Suppe und Tee 
ins Gespräch zu kommen, gemeinsam zu spielen, zu basteln, sich von der Zukunfts-
werkstatt Düsseldorf zum Thema Arbeit beraten zu lassen (16:00 – 18:00) oder unser 
Kunst- und Kulturprogramm ab 19:00 zu genießen – der Eintritt ins Café Eden ist frei. 
Kontakt: Tel. 8523 777, cafeeden@duesseldorfer-schauspielhaus.de“

5 – Welcome Point im Stadtbezirk 6, Rather Kreuzweg 43 
Bei Fragen oder Anliegen rund um das Thema Flüchtlinge und Integration können 
Sie sich auch gerne an den Welcome-Point 6 im Rather Familienzentrum auf dem 
Rather Kreuzweg 43 wie folgt wenden: 
Tel. 20 03 24 14, Frau Saller (Caritas), Email Elisabeth.Saller@caritas-duesseldorf.de 
Tel. 1 74 01 46, Frau Reckmann(ASG), Email reckmann@asg-bildungsforum.de 
Tel. 38 73 42 49, Herr Schiefer (SKFM), Email schiefer.tobias@skfm-duesseldorf.de 

Alternativ können Sie auch die Bezirksverwaltungsstelle 6 unter Telefon 89-93016 
oder per Mail an bezirksverwaltungstelle.06@duesseldorf.de kontaktieren.
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„zentrum plus“ Lichtenbroich - Matthiaskirchweg 14 
 
Nach dem Arbeitsleben haben Sie endlich Zeit – für Begegnungen mit netten Menschen, 
für gemeinsame Aktivitäten, für neues Engagement. Wir unterstützen Sie dabei, mit 
Gleichgesinnten neue Ideen zu entwickeln und in die Tat umzusetzen. Wir beraten Sie 
gerne, zu allen Fragen rund um das Leben im Alter. 
 
Regelmäßige Veranstaltungen: 
 
Montag bis Freitag: 
 
 
 
Dienstag u. Mittwoch: 

 ab 11.00 Uhr 
12.00 – 13.30 Uhr 
 
 
 14.30 - 16.00 Uhr 
 

 Offener Treff 
Mittagstisch nach Vorbestellung, täglich 
frisch gekocht 
 
Cafeteria 

Montag 
 
 
 
 
 
Jeden 3. Montag 

 

 10.15 – 11.45 Uhr 
10.45 – 12.15 Uhr 
 
 
14.30 – 16.30 Uhr 
 
16.30 – 18.30 Uhr 

 Tanzmeditation 
Kraft- und Balancetraining 
(Standort Seniorenzentrum Zum Königshof, 
Unterrather Str. 60) 
Teppichcurling 
 
Frauen im Gespräch 
 

Dienstag 
 
 
 
 
 
 
Jeden 1. Dienstag  
 

 11.00 – 12.30 Uhr 
 
13.00 – 15.00 Uhr 
14.00 – 16.00 Uhr 
15.00 – 16.30 Uhr 
19.00 – 20.30 Uhr 
 
17.00 – 18.30 Uhr 
 
 

 AIKO Interkulturelle Begegnung 
Sturzprävention 
Bürgerberatung der Bezirkspolizei 
Fitness für den Kopf 
Alltagsorientiertes Sprachangebot für 
Migrantinnen und Teenagerinnen 
 
Neu! Gute Gespräche zu aktuellen 
Themen 
Offene Gesprächsrunde in Lichtenbroich 
 

Mittwoch 
 
 
 

 9.30 – 11.00 Uhr 
 
11.00 – 12.30 Uhr 
13.30 – 16.30 Uhr 

 Qualifizierte Beratung für älter 
werdende Menschen  
AIKO Interkulturelle Begegnung 
Spieletreff 

Donnerstag 
 
 
 
Jeden 2. Donnerstag  
 
 
Jeden 3. Samstag  
 

 10.30 – 12.30 Uhr 
14.30 – 16.00 Uhr    
15.00 – 16.30 Uhr 
 
18.00 – 20.00 Uhr 
 
 
13.45 – 16.30 Uhr 
 

 Teppichcurling 
Stammtisch für mobile Medien 
Bingo und Cafe´ 
 
Gesprächskreis für Pflegende 
Angehörige (um Anmeldung wird 
gebeten) 
Rollatorengerechte Spaziergänge 
 

 
Wir informieren Sie gerne über besondere Veranstaltungen und Angebote.  
Tel. 0211/59 876 048, E-Mail andrea.faust@diakonie-duesseldorf.de 
www.zentrum-plus-diakonie.de 
 
Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
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Eckenerstraße 1, 40468 Düsseldorf, Telefon: 42 30 295 

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.

Die „zentren plus“ richten sich an Menschen im Vorruhestand, Rentnerinnen und Rentner,
Seniorinnen und Senioren. Wir unterstützen Sie dabei, neue soziale Kontakte zu knüpfen
und bieten eine Vielzahl an Freizeit-, Gesundheits-, Kultur- und Bildungsangeboten sowie
einen täglich wechselnden Mittagstisch an. Außerdem beraten wir individuell und persön-
lich zu allen Fragen rund um das Leben im Alter. Jeden Monat erscheint unser aktuelles
Monatsprogramm.

 
Unsere Highlights im September und Oktober: 
 
 

 
Samstag, 07. September, 14:00 – 17:00 Uhr 
Sommerfest 
Wir laden ein zum gemütlichen Kaffeetrinken, für Unterhaltung 
sorgen eine Hula-Tanzgruppe und unser Chor 
 
Freitag, 20. September, 14:00 – 16:00 Uhr 
Boule-Schnupperkurs 
auf dem Bouleplatz Breisacher Straße/Damaschkestraße 
mit Heinz Paumen 
Anmeldung erwünscht 

 
  Donnerstag, 26. September + 24. Oktober, 18:00 Uhr 
  Gesprächskreis für pflegende Angehörige von Menschen  
  mit Demenz 
  In Kooperation mit der Alzheimer-Gesellschaft Düsseldorf & 
  Kreis Mettmann e.V. 
 
  Freitag, 11. Oktober, 15:00 Uhr 
  Kulturcafé 
  „Gute Mädchen – böse Mädchen“ 
  Ein launiger Vortrag von Dr. Sabine Prüfer über Jane Austen 
  und den Brontë-Schwestern 
 
 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon 42 30 295 
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Unser regelmäßiges Programm für BürgerInnen ab 55 Jahren

Kürtenstraße 160 a
40472 Düsseldorf
Telefon: 41 95 37

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Sprachkurse:
• Englisch für Fortgeschrittene 
• Französisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)
• Spanisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)

Kunst:
• Mal- und Zeichenkurse
 Vermittlung verschiedener Techniken
 auf der Grundlage von Farbenlehre
 und Komposition. 
 (keine Vorkenntnisse erforderlich)

Gesundheit und Bewegung:
• Sturzpräventionsgymnastik
• Wassergymnastik
• Seniorengymnastik
• Tanzkreis 65+
• Boule für Anfänger
• Boule für Fortgeschrittene
• Wanderungen (Netzwerkerangebot)
• Fahrradtouren (Netzwerkerangebot)

Speiseangebote:
• Frühstückstreff St. Bruno
(Nur mit Düsselpass)
• Mittagstisch der „Tafel“
(Nur mit Düsselpass)
• Täglicher Mittagstisch für Alle

Personal Computer (PC), LAPTOP,
TABLET und HANDY
• PC-Kurs für Auffrischer
• PC-Kurs mit leichten Vorkenntnissen
• PC-Kurs für Fortgeschrittene
• Laptop, Tablet,  Handy - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)
• ANDROID-Betriebssystem - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)

Angebot für Menschen mit Demenz:
• Betreuungsvormittag für Menschen
 mit Demenz zur Entlastung der
 pfl egenden Angehörigen

Begegnung und Geselligkeit:
• Offener Seniorenclub 
• Gemeinsames Singen
• Freizeitkreis
• Offenes Café Muckefuck
• Sonntagscafé SuperNett
• Spieletreff (Netzwerkerangebot)
• Shogi (Japanisches Brettspiel)
• Tagesausfl üge

Beratung:
• Qualifi zierte Beratung zu allen Fragen
 des Älterwerdens 
• Fachvorträge zu seniorenspezifi schen 
 Themen 
• Bürgerberatung der Polizei Düsseldorf

Nähere Informationen,  Frau Iris Baldus

Anmeldung sowie Tel.: 0211/ 41 95 37

persönliche Beratungstermine: Iris.Baldus@caritas-duesseldorf.de

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.
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TUS Düsseldorf-Nord e.V. 1904
Eckenerstr. 49 · 40468 Düsseldorf

Telefon: 02 11/42 08 71 · Telefax: 02 11/4 96 22 54
www.tus-nord.de · TUS Duesseldorf-Nord@t-online.de 

Abteilung  Übungstage Uhrzeit Kontakt Telefon 

Turnen  Kinder 3-4 J.  Montag  16.30 - 17.30 Thomas Tolk 1 64 95 69
 Mutter + Kind  Donnerstag  09.30 - 10.30   
Gymnastik  Damen  Dienstag 16.00 - 17.00 Helga Braun 42 97 30
  Damen  Dienstag 19.15 - 20.15 Helga Braun 42 97 30
 Damen  Donnerstag 18.45 - 20.15 Ilyenko Rapp 0178 / 962 01 78
Gymn. Spiele*  Erwachsene Dienstag 20.00 - 22.00 Michel Siebel 0172 / 202 83 66
Gymn. Spiele*  Erwachsene Donnerstag 20.00 - 22.00 Brigitte Gruber 02012 / 44 96 96
Schwerathletik  täglich nach Vereinb. Kurt Büchel 0172 / 202 83 66
Tischtennis Jugend Dienstag 3) 17.00 - 19.00 
 Jugend Mittwoch 1) 3) 17.00 - 19.00 
 Jugend Freitag 1) 3) 17.00 - 19.00 
 Erwachsene  Dienstag 2) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Mittwoch 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Donnerstag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Freitag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
Tennis  Mo. - So. 08.00 -  22.00 J. Landow  0151 / 58 00 48 87
Schach Erwachsene  Dienstag 19.30 -  22.00 Andreas Knospe 0172 / 971 17 74
Fußball** Jugend Di. - Do. 16.30 -  19.30 Silius Ulrich 66 21 56
 Senioren Dienstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
  Donnerstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
Rollhockey U9 Samstag 09.30 -  11.00 Bärbel Paczia 422 09 47
 U11 Mittwoch 16.30 -  18.00 Dirk Barnekow 42 08 71
  Samstag 11.00 -  12.30 Dirk Barnekow 42 08 71
 U13 Di./Do. 17.00 -  18.00 Thomas Tolk 164 95 69
 U15 Mi./Fr. 18.00 -  19.00 Nicole Paczia 42 08 71
 U17/U20 Montag 17.30 -  19.00 n.n. 
  Donnerstag 18.30 -  20.00 n.n. 
 Damen Dienstag 18.30 -  20.00 Malte Nuber 417 96 25
  Freitag 19.00 -  21.00 Malte Nuber 417 96 25
 Herren II Mittwoch 19.00 -  20.30 Tobias Paczia 0173 / 158 45 80
 Herren I Mo./Di./Do. 20.00 -  22.00 Thomas Tolk 164 95 69
Rollkunstlauf  Montag  19.00 -  20.30 Celina Richter 0163 / 287 35 48
  Freitag 16.30 -  18.00 
Skaterhockey  Samstag 19.30 -  22.00 Benoit Krämer 0173 / 776 06 73
Inline-Hockey  Montag 20.00 -  22.00 H. Löckenhoff 0172 / 250 70 58
Roller-Derby   nach Vereinb. A. Rothardt 17 83 55 64

 *) An der Golzheimer Heide  1) Turnerheim Eckenerstraße
**) Bezirkssportanlage Ammerweg 2) Turnhalle Grundschule Farnweg
   3) TT-Halle Franz-Rennefeld-Weg

Mitglied im Bürgerverein
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Mitglied im Bürgerverein
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Beitrittserklärung (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ..........................................  Geburtstag: ......................... 

Tel.: ......................................... E-Mail: ....................................................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Eintrittsdatum: ............................................... 
Jahresbeitrag 15,– Euro (Familienmitglieder je 5,– Euro)

Beitrittserklärung Familienmitglied

Name, Vorname: ........................................... Geburtstag: ......................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Stadtsparkasse Düsseldorf IBAN:  Commerzbank AG IBAN:
DE56 3005 0110 1004 8093 05 DE54 3008 0000 0483 0830 00
BIC: DUSSDEDDXXX BIC: DRESDEFFXXX

Ich bin damit einverstanden, dass meine
persönlichen Daten veröffentlicht werden.  ...................................................  
Einverständniserklärung siehe Rückseite.                     Unterschrift

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., - Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
ldentifi kationsnummer: DE56ZZZ00000444773 - Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die vom Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Unterstützen Sie uns, die Lichtenbroicher und Unterrather Interessen zu ver-
treten. Werden Sie für 15,– Euro Jahresbeitrag Mitglied des Bürgervereins Un-
terrath 1909 und Lichtenbroich e.V.! Senden Sie die ausgefüllte Beitrittserklä-
rung an den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.

Postfach 30 01 23 - 40401 Düsseldorf

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer                                       Postleitzahl und Ort

Ort, Datum und Unterschrift

IBAN: D E

BIC:
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Für die Vereinsarbeit erfolgt die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten, 
insbesondere Name, Anschrift, Geburtsdaten, Bankdaten sowie weitere Kommunikati-
onsdaten. Zusätzlich speichern wird Informationen zur Vereinszugehörigkeit, Historie 
oder Veranstaltungen.
Diese Speicherung erfolgt alleine zur Verwaltung der Vereinsprozesse sowie der notwen-
digen und erforderlichen Informationspfl icht.

Die Daten werden sicher gespeichert und können nur von berechtigten Personen einge-
sehen werden. Wir versichern, dass unsere Datenverarbeitung auf Grundlage geltender 
Gesetze erfolgt und für die Vereinsarbeit notwendig ist.

Nutzerrechte:
Die/der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe 
von Gründen zu widerrufen. Weiterhin besteht das Recht auf Korrektur, Löschung und 
Ein-schränkung der Nutzung. Unter der untenstehenden Adresse kann eine detaillierte 
Auskunft über den Umfang der Datenerhebung angefordert werden. Auf Wunsch kann 
auch eine Datenübertragung seiner Daten an eine dritte Stelle erfolgen.

Folgen der Nicht-Einwilligung:
Erfolgt keine Einwilligung bzw. ein vollständiger Widerruf zur Nutzung der Daten, so muss 
die Mitgliedschaft, Zusammenarbeit, oder Kooperation beendet werden, da der Verein auf 
die Erhebung und Verarbeitung der Daten angewiesen ist.

Kontakt:
Beschwerden, Auskunftsanfragen und andere Anliegen richten Sie bitte an:
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.
Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de
Tel.: 0211/6 02 87 38

 Ich stimme der Nutzung meiner Daten nicht zu.
Die/der Unterzeichnende stimmt der Erhebung und Verarbeitung seiner personenbezoge-
nen Daten durch den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V zu und erklärt, 
über seine Rechte informiert worden zu sein.

 Ich willige ein, dass meine Daten zur Kontaktaufnahme per Mail, Telefon, Fax usw.
 sowie postalisch genutzt werden dürfen.

 Ich willige ein, dass meine Daten (Name, Vita, Vereinszugehörigkeit) sowie Fotos
 im Vereinsheft gedruckt werden und ggfs. auf der Internetseite des Vereins veröffent-
 licht werden.

Name (Druckbuchstaben):

 
Unterschrift:

Einverständniserklärung und schriftliche Einwilligung zur Datennutzung durch den
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.

gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der EU – Stand 2018
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Kleinschmitthauser Weg 9 – 11
40468 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 4 23 00 26
www.2-Radlohrmann.de

Öffnungszeiten: Siehe Internet

Mitglied des Bürgervereins



64

Mitglied im Bürgerverein
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